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(54) Einrichtung zum Verlagern des Zylinderblocks und -kopfs gegenüber dem Kurbelgehäuse

(57) Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zum Ver-
lagern des Zylinderblocks und -kopfs gegenüber dem
Kurbelgehäuse mit den im Oberbegriff des Patentan-
spruches 1 genannten Merkmalen.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine gat-
tungsgemäße Einrichtung zum Verlagern des Zylinder-
blocks und -kopfs gegenüber dem Kurbelgehäuse mit
einer stabilen Lagerung des Stellmechanismus zu ge-
stalten, ohne dass eine übermäßige Gewichtszunahme
in Kauf genommen werden müsste.

Erfindungsgemäß wird durch die Anordnung und
Lagerung der Stellwellen mit ihren Exzentern im oberen,
dem Zylinderkopf nahen Bereich des Zylinderblocks
und die Anordnung der Lagergassen der Stellwellen im
Kurbelgehäuse oberhalb von hohlträgerartig ausgebil-
deten Tragleisten eine stabile Lagerung des Verstellme-
chanismus zum Verlagern des Zylinderblocks und
-kopfs gegenüber dem Kurbelgehäuse erzielt. Durch die
Gestaltung der hohlträgerartigen Tragleisten im oberen
Teil des Kurbelgehäuses wird die Stabilität der Kurbel-
gehäusestruktur wesentlich erhöht, so dass die vom Zy-
linderblock ausgehenden Kräfte vom Kurbelgehäuse
problemlos aufgenommen und weitergeleitet werden
können. Dabei ist der Verstellmechanismus so angeord-
net, dass die Verbindungsgerade der Lageraugen oder
-arme des Zylinderblocks etwa senkrecht zur Zylinder-
achse steht, wodurch ein Getriebeparallelogramm zur
Verlagerung des Zylinderblocks gegenüber dem fest-
stehenden Kurbelgehäuse entsteht.
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